
- 1 - 

Sachbearbeiter/in Abteilungsleiter/in Amtsleiter/in mitzeichnendes Amt (bei über-/ 
außerplanm. Ausgaben: Amt 20)  

 

Dezernent/in 

Seite 1 / 2 

B E S C H L U S S V O R L A G E 
 

  Vorlage-Nr.: B 01/0610 

81 - Stadtwerke Datum: 13.12.2001 

Bearb. : Herr  Hallwachs Tel.: öffentlich nicht öffentlich 

Az. :  X  
 
Beratungsfolge Sitzungstermin 
 
Ausschuss für Finanzen, Werke und Wirtschaft 09.01.2002 
Stadtvertretung 29.01.2002 
 
 
Stromversorgung -Änderung der allgemeinen Tarife für die Versorgung mit elektrischer Energie zum 
01.03.2002 
 
 
Beschlussvorschlag 
 
Die "Allgemeinen Tarife Strom " werden zum 012.03.2002 in der Fassung der Anlage 1 geändert. 
 
 
 
Haushaltsrelevante Daten: 
 
Haushaltsstelle:  
Haushaltsplan:  
Ausgabe:  
Mittel stehen zur Verfügung:  
  
Folgekosten/Jahr:  
 
Erläuterungen zu den Folgekosten: 
 
 
Sachverhalt 
 
 
Seit einigen Wochen sind die Strompreise wieder in Bewegung. So erhöhen sich auch die Strom-
Bezugspreise der Stadtwerke zum 01.01.2002 um 0,64 Pf und zum 01.04.2002 um weitere 0,07 Pf. 
Außerdem werden die Strompreise durch eine Erhöhung der Stromsteuer von 0,5 Pf. zum 01.01.2002 
zusätzlich belastet. 
 
Die Schleswag, Stromlieferant der Stadtwerke, erhöht ihre Allgemeinen Tarife zum 01.01.2002 um 
voraussichtlich 1,2 Pf./kWh. Die Preisbehörde des Landes Schleswig-Holstein hat den Kommunalen 
Versorgungsunternehmen Schleswig-Holsteins in Aussicht gestellt, eine Erhöhung der Strompreise 
zum 01.03.2002, und zwar um 1,4 Pf  (0,72 €) /kWh,  zu genehmigen. Diese Genehmigung wird mit 
der Auflage verbunden sein, dass die Strompreise nicht über denen der Schleswag liegen dürfen. 
 
Die Stadtwerke bieten ihren Kunden mehrere Allgemeine Tarife an (siehe Anlage). Über 90 % der 
Kunden sind im Tarif E (Einfachtarif) eingestuft. Dieser Tarif soll nunmehr um die 1,4 Pf (0,72 €) 
angehoben werden, damit liegt dieser Tarif um 0,8 Pf. unter dem Schleswag-Tarif. Die anderen Tarife 
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können nicht um die 1,4 Pf. angehoben werden, weil sie sonst über dem Schleswag-Tarif liegen wür-
den. Bei diesen Tarifen wird vorgeschlagen, sie auf das Schleswag-Preisniveau anzuheben bzw. zu 
senken. 
 
 
 
Anlage(n) 
 


